
Malters hilft Menschen in Not 
 

49. Mitgliederversammlung vom Mittwoch, 10. Mai 2023, Rest. Kreuz 
 
 

Begrüssung 
 
Doris Achermann Wipfli begrüsst alle im Namen des Vorstandes zur 49. Mitglieder-
versammlung im Restaurant Kreuz und bedankt sich für das zahlreiche Erscheinen. 
Speziell willkommen heisst sie der Referent Hans Schmied in Begleitung seiner Frau Yvonne 
Schmied. Er wird im Anschluss an die GV den Verein GLEICH und ANDERS Schweiz mit dem 
Projekt Genesungsbegleitung vorstellen.  
 
Wahl der StimmenzählerInnnen: 
Blanca Hurni wird als Stimmenzählerin vorgeschlagen und gewählt. Es werden 22 Anwesende 
gezählt. 
 
Entschuldigungen:  
Ruedi Isenschmid, langjähriger Präsident, hat sich entschuldigt. 
 
Mit dem Vorgehen gemäss Traktandenliste veröffentlicht im „Malters hilft“ Nr. 114 sind alle 
einverstanden. 
 
 

1. Protokoll der 48. Mitgliederversammlung vom Donnerstag, 19. Mai 2022 
 
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung ist zum Einsehen auf der Homepage 
www.maltershilft.ch zu finden. 
Es gibt keine weiteren Bemerkungen dazu und das Protokoll wird an die Aktuarin verdankt. 
 
 

2. Jahresbericht 2022 
 
Jahresbericht Doris von Achermann Wipfli (Vorstandmitglied) 
 
Vor ziemlich genau einem Jahr wurde ich in den Vorstand von «Malters hilft» gewählt. Ich traf 
auf eine sympathische, gut eingespielte Truppe, die es mir sehr leicht gemacht hat in der 
neuen Aufgabe Fuss zu fassen. 
 
Wir vom Vorstand haben uns in diesem Jahr zum Ziel gesetzt, einige Schritte Richtung 
Digitalisierung zu unternehmen. Ab und zu ist es vielleicht einigen von uns so gegangen wie 
auf dem Bild hier. Hier muss ich erwähnen, dass Peter Tschannen viel Zeit und wahrscheinlich 
auch Schweiss investiert hat, um für «Malters hilft» eine digitale Plattform zu schaffen, auf 
welche wir alle zugreifen können. So müssen Dokumente nicht mehr mühsam hin- und 
hergeschickt werden. Auch haben wir jetzt alle unsere eigene «Malters hilft»-Mailadresse. Dies 
hilft uns auch unsere private und Vorstandsarbeit gut voneinander zu trennen. Herzlichen 
Dank Peter für diesen grossen Effort! 
 
Aber dies ist noch nicht alles. Auch kann man bei uns neu mit Twint Spenden. Da hat sich 
Fabiola, unser Kassier, schlau gemacht und alles Nötige in die Wege geleitet. So kann man 
nun auch am Risottotag bargeldlos spenden und gleich noch eine Spendenbestätigung 
einfordern.  
 
Wie meistens haben Neuerungen aber auch Nachteile. So können wir, wenn jemand auf der 
Post einzahlt, mit den neuen Einzahlungsscheinen nicht mehr nachvollziehen, ob jemand eine 
Trauerspende macht oder sonst eine Spende. Deshalb bitten wir Sie in der Trauerkarte selbst 
zu erwähnen, dass sie für «Malters hilft» gespendet haben. 

http://www.maltershilft.ch/
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Beeindruckend war für mich der erste Risottotag, den ich miterleben durfte. So viele Leute sind 
gekommen, um den Vorstand zu unterstützen. Wie ein eingespieltes grosses Orchester alle 
gewusst, welche ihre Aufgaben sind. Und wenn man es nicht gewusst hat, so wie ich, dann 
wurde man sehr sympathisch und freundlich von Conny Portmann instruiert. Liebe Conny, ich 
möchte dir stellvertretend für all die lieben Helferinnen und Helfer danken, welche uns den 
Vorstand tatkräftig unterstützen. Ohne dich und deine Leute, welche du immer wieder aufs 
Neue anfragst, könnten wir so einen Anlass nicht durchführen (Geschenk überreichen). Weiter 
ist zu erwähnen, dass Herbert Hofstetter seine Dernière als Risottokoch hatte. Er hat über ein 
Vierteljahrhundert lang jedes Jahr ein vorzügliches Risotto auf den Tisch gezaubert. Herbert 
wurde bereits am letzten Risottotag verdankt. Ihre Feuertaufe bestanden haben Brigitte und 
Peter Portmann, welche einen super Job in der Küche gemacht haben.  
 
Falls Conny Sie mal anfragt, dann müssen Sie sich nicht gleich für ein Vierteljahrhundert 
verpflichten, aber es ist schön, wenn Sie uns unterstützen, sei es auch nur für einen einzelnen 
Einsatz. 
 
Nebst all diesen organisatorischen Aufgaben haben wir im vergangenen Jahr wieder viele 
Gesuche um Unterstützung erhalten. Wir haben uns immer wohlwollend, aber auch kritisch 
mit den Projekten auseinandergesetzt, so dass immer alle Vorstandsmitglieder hinter den 
entscheiden stehen konnten. Bei all den Entscheiden über eine Unterstützung war es uns 
wichtig, dass wir regionale Hilfsprojekte unterstützen oder Hilfsprojekte im Ausland, bei denen 
Kontaktpersonen involviert sind, die einen Bezug zu Malters oder zu Malters hilft haben.  
Mit dem Jahresprojekt Parasolka haben wir ein Hilfsprojekt gewählt, welches schon seit Jahren 
von der Schweiz aus geleitet wird, den Schwerpunkt im Kriegsgebiet der Ukraine gesetzt. 
 
Im laufenden Jahr werden auch wieder einige Herausforderungen auf uns zu kommen. 
 
Eine Herausforderung bleibt sicher, die abnehmenden Spenden angemessen zu verteilen und 
auch wieder mehr Spenden zu generieren. 
Deshalb möchte wir bei Risottotag vermehrt auch die jüngere Generation wie Familien mit 
Kindern animieren zu kommen. Aus diesem Grund hat Werner Bachmann einen neuen Flyer 
für den nächsten Risottotag gestaltet. Dank Werner Bachmann wird dieser in einem neuen 
Kleid erscheinen. 
 
Auf die nächste Mitgliederversammlung werden wir im Vorstand Abgänge haben. Es wird 
sicher eine Herausforderung wird sicher sein wieder Junge Leute für den Vorstand zu 
motivieren. Falls sie uns da einen Tipp haben, kommen sie doch auf uns zu. 
 
Neuer Unterstand für den Kochkessel gesucht. Für Tipps oder Hinweise sind wir sehr dankbar. 
 
Ich bitte sie nun darüber abzustimmen, ob sie mit dem Jahresbericht einverstanden so 
einverstanden sind. 
 
Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 
 
 
Ehrungen: 
Jaqueline Schacher ist seit 10 Jahren Mitglied der Geschäftsprüfungskommission. Herzlichen 
Dank Jaqueline für diese wichtige Arbeit. Sie ist heute leider nicht da. Wir lassen ihr ein kleines 
Präsent zukommen. 
 
 

3. Jahresrechnung 2022 
 
Rechnung und Bilanz wurde im neusten „Malters hilft“ (Nr. 114) veröffentlicht. Fabiola erklärt 
zusätzliche Details und gibt die Kennzahlen bekannt. 
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4. Bericht der Geschäftsprüfungskommission 
 
Yvonne Stübi, Präsidentin GPK seit 8 Jahren seit 22 Jahr in der GPK Präsidentin. Still und 
leise im Hintergrund, aber mit Engagement, präsentiert sie den Bericht: 
 
Die Mitglieder der GPK haben die vorliegende Rechnung für das Jahr 2022 geprüft. Es wurde 
festgestellt: 

− dass die Eingangssaldi mit dem Vorjahr übereinstimmen 

− alle Belege sind vorhanden und korrekt verbucht 

− die zweckgebundenen Spenden wurden den Bedachten zugeleitet 

− der Vermögensbestand Fr. 18’000.31 ist durch das vorhandene Bargeld und die 
entsprechenden Belege der Banken und der Post ausgewiesen 

− die Aufwände für 2022 betragen Fr. 57’719.30 

− die Erträge für 2022 betragen Fr. 52’363.22 

− daraus ergeben sich Mehrausgaben von Fr. 5’356.08 
 
Yvonne Stübi-Muff beantragt der Versammlung die Rechnung für das Jahr 2022 zu 
genehmigen, der Kassierin Fabiola Husmann für ihre grosse und tadellose Arbeit zu danken 
und dem Vorstand Entlastung zu erteilen. 
 
Dem Antrag wird einstimmig stattgegeben. 
 
 

5. Festsetzung der Jahresbeiträge 
 
Der Vorstand schlägt vor, die Jahresbeiträge bei Fr. 20.-- für Erwerbstätige und Fr. 5.-- für 
Nichterwerbstätige zu belassen.  
 
Der Vorschlag wird einstimmig angenommen 
 
 

6. Wahlen 
 
GPK 
Yvonne Stübi wird für zwei weitere Jahre als Präsidentin der GPK einstimmig gewählt. 
 
Claudio Spescha, Vertreter der Einwohnergemeinde, Jacqueline Schacher, Vertreter der ev. 
ref. Kirchgemeinde und Daniel Müller, Vertreter der kath. Kirchgemeinde sind von Amtes 
wegen in der GPK und somit nicht von der Versammlung zu wählen. 
 
Vorstand 
Fabiola Husmann (Kassierin), Franziska Zemp (Aktuarin), Werner Bachmann, Peter 
Tschannen, Sarah Zrotz, Markus Grüter, Doris Achermann als Mitglieder des Vorstandes 
werden in corpore wiedergewählt. 
 
Präsidentin 
Doris Achermann Wipfli wird von Sarah Zrotz zur Wahl als Präsidentin vorgeschlagen. Sie wird 
einstimmig mit grossem Applaus gewählt. 
 
 

7. Jahresprogramm 2023 
 
Das neue Vereinsjahr beginnt gleich im Anschluss an die MV mit einem Vortrag von Hans 
Schmied, Verein GLEICH UND ANDERS. 
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Am 17. September ist der Risottotag geplant. Mit allem Drum und Dran (HotDog für 
Risottomuffel, Spielzeug für die Kleinen, Märli für alle und Zeit und Musse füreinander) zu 
Gunsten des Jahresprojektes, welches zu einem späteren Zeitpunkt bekannt gegeben wird. 
 
Weiter zu erwähnen ist, dass Beck Schüpfer sein 25 Jahr Jubiläum feiert. Aus diesem Grund 
spendet Beck Schüpfer alle Einnahmen des Monatsmarktes auf dem Dorfplatz an 
verschiedene wohltätige Organisationen, darunter auch Malters hilft. 
 
Auch im neuen Jahr wird die Geselligkeit nicht zu kurz kommen. Martin Birri organisiert 
verschiedene Anlässe auf privater Basis, welche auch durch uns privat finanziert werden. 
 
2024, 50. Jahr Jubiläum Malters hilft Menschen in Not, diesen Anlass wollen wir gebührend 
feiern. Wir sind schon fleissig am Ideen sammeln und Abklärungen treffen. 
 
 
8. Verschiedenes 

 
Alfred le Grand bedankt sich beim Vorstand für die geleistete Arbeit. 
 
 
 
Malters, 26.5.23   die Aktuarin 
Franziska Zemp 


